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Die Tinte des Gelehrten und das Blut des Märtyrers
haben vor dem Himmel gleichen Werth.

Koran.
*9¥W¥W¥¥¥¥¥¥¥¥W¥*T*¥¥¥f¥¥¥¥¥¥W¥¥W *T*W*

(16. Fortsetzung.) (Nachdruck veiboten.)

Am Hofe zu Fredensborg.
Dem Dänische» des Jleatus Aodt uacherzählt von Kmik Zonas.

„Man sollte es glauben, und doch ist es möglich, daß
nein Onkel in einer oder der anderen leichtsinnigen Stunde
Andeutungen gemacht hat, die jene Dame veranlassen konnten
solche Hoffnungen zu hegen."

„Leichtsinnige Stunden zu haben, war nicht gerade Sache
Ihres Onkels, mein Herr", entgegnete der Prinz, „ebenso
wie er wohl niemals mehr versprach, als er halten wollte
oder konnte."

„Nun, nun, mein Onkel war auch von Fleisch und Blut
und trotz seines Alters steckte doch noch Galanterie in ihm'
Ich vermuthe daher, daß eine kleine, ländliche Liaison dazu
bcigetragen hat, ihn in seiner Einsamkeit zu zerstreuen, und
ich muß gestehen, daß die Augen der jungen Dame wohl
geeignet waren, das Herz des alten Herrn so in Flammen
zu setzen, daß dasselbe mit dem Verstände durchginge."

„Sie haben sie also gesehen?" fragt? der Prinz in
einem Tone, der zeigte, daß seine Gedanken anderswoweilten.

„Ach ja. Euere Königliche Hoheit, es mußte mich ja auf
seden Fall interessiren, die Schönheit zu sehen, die mich bei¬
nahe meines Erbes beraubt hätte. Ihr Vater ist Arzt und
wohnt dort in der Nähe."

„Arzt?" wiederholte der Prinz, indem er sich plötzlich
aus seiner sinnenden Stellung empvrraffte und dem Baron
einen forschenden Blick znwarf.

„Ja , und Professor, Euere Königliche Hoheit" , cnt-
gegnete Jener in einem gleichgültigen und geringschätzigen
Tone. „Soviel ich weiß, ist sein Name Sieger."

„Dann ist ês eine ebenso böswillige wie schändliche Un¬
wahrheit, die Sie da vorbringenl" rief der Prinz vor Zorn
erröthend, „sowohl in Bezug auf das Andenken Ihres
trefflichen und rechtschaffenen Onkels, als in Bezug auf jene
U>nge Dame. Aus welcher schmutzigen Quelle Sie diese
Erzählung geschöpft haben, Herr, das weiß ich nicht, aber
das weiß ich, daß es im höchsten Grade verabscheunngs-
wurdig ist, den Ruf einer jungen Dame mit solchen
Insinuationen zu besudeln, die, Gott weiß es, rein und
unschuldig ist."

Der Baron fuhr einen Schritt zurück und warf einen
erschreckten Blick auf den Prinzen, der ihn mit schnellen
Schritten verließ.

Die Königin-Wittwe, die stets die beiden Unterredenden
heran ge 6<̂alten  ^ atte' miufte^ den Kronprinzen zu sich

„Herr Baron Breitenau hat wohl das Unglück, Ihnen
zu Mißfallen, mein lieber Prinz", sagte sie freundlich.

nmrêrlich nur ein Mißverständniß", sagte dieser,
sich schnell fassend.

„Wegen eines kleinen Jugendabenteuers, nicht wahr?"
siigle die Königin hinzu und drohte lächelnd dem Prinzen.
„Der Baron", fuhr sie dann fort, „ist ein trefflicher und
sehr gewandter Kavalier, und Sie können viel Nutzen ans
seiner Gesellschaft ziehen, man fils; eine etwas mehr

chevalereske Tournüre und ein sichereres Auftreten gegenüber
den Damen würden Ihnen gewiß nicht schade»; ' denn die
Damen lieben gewöhnlich den kecken, dreisten Ritter und
lachen und spotten über den blöden und zurückhaltenden."

Die Flügelthüren gingen auf, und der Kammerhusar
meldete, daß servirt sei.

„Ihren Arm. man oder", fuhr sie fort und erhob sich,
worauf sie vom Prinzen zn Tisch geführt wurde.

Bei der Tafel ging es ungewöhnlich still zu. Breitenau.
der es meisterlich verstand, eine Konversation in Gang zu
bringen, hatte so viel zu denken, daß er trotz seiner Ver-
stellnngskiinst und seines geschmeidigen Wesens nicht einen
munteren Ton anzuschlagen vermochte. Die Unterhaltung
drehte sich meistens um Slaatssachen und wurde zum Theil
zwischen den Ministern und der Königin geführt; und so
kani man auch auf eine Ersatzforderung zu reden, die ein
Kaufmann an die Staatskasse geltend gemacht, und wobei
die Untersuchung sich so in die Länge gezogen hatte, daß
der Mann darüber rninirt wurde. Wie es schien, ließ man
sich die Sache nicht sehr nahe gehen, und von mehreren
Seiten wurden darauf bezügliche Späße laut.

„Darf ich Sie fragen, Herr Gehcimrath Gnldberg", rief
der Kronprinz plötzlich, „woher es kommt, daß man mit
dieser Sache nicht fertig werden kann?"

Gnldberg, der noch über das ganze Gesicht wegen seines
Witzes lachte, warf einen gleichgültigen Blick auf den Kron¬
prinzen, entgegnete aber nichts.

Dieser zog die Augenbrauen zusammen, und indem eine
flüchtige Röthe seine Wangen bedeckte, sagte er mit stärkererStimme:

„Haben Ew. Excellenz bemerkt, daß ich eben eine Frage
an Sie richtete?"

„Das habe ich, Königliche Hoheit, allein da das, wovon
wir sprachen, den Staatsralh angeht und nicht Ew. Königliche
Hoheit, so hielt ich es nicht für nöthig, zu antworten."

Nach dieser Entgegnung richtete der Minister wieder
einige gleichgültige und scherzende Worte an seinen Nach¬
barn, und dies brachte den Prinzen noch mehr auf, als die
unhöfliche Antwort des Ministers.

„Selbst wenn ich nicht der gewesen wäre, der ich bin",
rief er jetzt mit erhobener Stimme, „so hätte ich doch eine
Antwort verdient, wenn Sie überhaupt auf Bildung An-
pruch machen tvollen; aber in der Stellung, worin ich mich

befinde, kann ich ohne Weiteres von Ihnen verlangen, daß
Sie die schuldigen Rücksichten nehmen, und dann kann ich
-ordern, daß Sie als meines Vaters Diener seinen Unter-
thancn Recht und Gerechtigkeit zu Theil werden lassen!"

Der Geheimrath ließ aus Erstaunen über diesen Aus¬
bruch Messer und Gabel fallen. Die anderen Herren schlugen
verlegen die Augen nieder. Die Königin-Wittwe sah den
Kronprinzen mit grenzenloser Verwunderung an und warf
ihm zugleich einen gereizten, gehässigen Blick zu. General
Eichstedt dagegen, der bis dahin der Oberhofmeister des
Prinzen gewesen war, konnte seinen Zorn nicht dämpfen;
indem eine dunkle Röthe ihm ins Gesicht stieg, warf er dem
Prinzen einen erbitterten Blick zu, erhob sich halb von seinem
Sessel und rief:

„Das geht nicht an, Ew. Königliche Hoheit haben sich
vergangen! So weit ist es doch noch nicht gekommen, daß
ein Mitglied des hohen Kabinetts den Zurechtweisungen eines
Knaben preisgegeben sein soll."

„Wenn Ihre Aufregung Sie verleiten kann, Herr
General, einen solchen Ausdruck gegen mich zu gebrauchen,
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so ist das ein Beweis dafür, daß Sie eher für ein Hospital
als für Ihre Stellung paßten; ich bedaure Sie !"

_Bei dem unheimlichen und peinlich drückenden Schweigen,
das auf die eben beschriebene Scene folgte, mar indessen
Baron Breitenau der Einzige, der Fassung genug behielt,
um eine Unterhaltung einznleiten und so wenigstens einigers
maßen den Eindruck davon zu verwischen.

„Ew. Majestät geruhten vorhin, einige Fragen in Be-
treff des Monsieur de Saint Germain an mich zu richten,
der sich für den Augenblick beim Prinzen Karl in Schleswig
befindet. Ich erlaube mir in dieser Beziehung Eiv. Majestät
auf die wunderbare Kur aufmerksam zn machen, die er mit
dem Kurfürsten von Mainz vorgenommen har."

„Nun", entgegnete die Königin, „sind denn wirklich
einige von den Wundern, die er verrichtet haben soll, etwas
Anderes, als Charlatanerie?"

„Gewiß sind sie etwas Anderes, Ew. Majestät, obgleich
Ne nicht durch übernatürliche Kräfte bewirkt werden; aber
gewiß ist es, daß er eine so wunderbare Einsicht in die
menschliche Natur̂ besitzt, daß man ihn in gewissem Sinne
als deren Beherrscher betrachten könnte."

„Doch erstreckt seine Herrschaft sich wohl nicht weiter,
als bis zu den Atria mortis", bemerkte lächelnd der Ge->
heimrath Stemann.

„Man muß aber doch gestehen, daß er dem Fürsten von
Bevern sein Leben über die gewöhnlichen Grenzen hinaus
erhalten hat", entgegnete der Baron.

„Ja, dieser Fall ist wirklich sehr merkwürdig", sagte die
Königin-Wittwe. „Der Fürst war im höchsten Grade
schwach und hinfällig, und als ich ihn vor einigen Jahren
besuchte, vermochte er sich nicht von seinem Lehnstuhl zu
erheben. Kurz darauf besuchte ihn jener Monsieur Saint
Germain, und nachdem er einige Zeit mit dem Fürsten ge¬
sprochen hatte, bat er um die Erlaubniß. ihm einen Beweis
von seinen außerordentlichen Kenntnissen und seinem tiefen.
Einblick in die Geheimnisse der Natur geben zu dürfen,
indem er ©v. Hoheit in einer Art von Tableau mehrere
Begebenheiten aus dessen eigenem Leben zeigen würde. Der
Fürst ging darauf ein, und noch an demselben Abend ließ
jener in einem großen Saal und im Beisein einer zahl¬
reichen Gesellschaft eine Reihe mystischer Nebelbilder vor den
erstaunten Augen der Zuschauer vorübergleiten, deren jedes
wirklich eine Scene oder eine Begebenheit ans dem Leben
des Fürsten darstellte. Dieser selbst wurde davon so er¬
griffen, daß er in Ohnmacht fiel; ebenso wie mehrere der
anwesenden Danicn. Am Tage darauf gab dieser wunder-
barê Mensch dem Fürsten ein kleines Flacon mit einen!
Elixir, und es ist bekannt, daß er nach dem Gebrauche des¬
selben seine Kräfte wiedergewonnen hat. sodaß er trotz seines
Alters noch große Spaziertouren unternehmen kann. Aber",
fuhr die Köuigin-Wittwe fort, „der Herr Baron ist von
seiner Erzählung über den Kurfürsten von Mainz abgekommen«
auf die wir uns schon freuten."

„Diese Geschichte hat viel Aehnlichkeit mit der, welche
Ew. Majestät die Gnade hatten, uns zn erzählen, — doch
mit dem Unterschied, daß S-. Magnificenz, der jetzt, wie
bekannt, 86 Jahre alt ist, über zivanzig Jahre auf beiden
Beinen lahm gewesen ist. Jetzt hat er den Monsieur de
Saint Germain konsultirt und ist von dieser unglücklichen
Schwäche ganz geheilt, und auch sein ganzer Körper hat
sich so wunderbar gekräftigt, daß seine in Folge des Alters
schneeweißen Haare jetzt wie in seiner Jugend braun zn
werden beginnen."

(Fortsetzung folgt.)

Optisches
Specialgeschäft

I. Ranges.

Ilt *e liste titescliUftsfitlirung '.

!. Petitpierre,
liicfernnt des König ! . Hof -Thc .ttcrs,

Wie » baden,
l^jF* 5. Häfnergasse 5 , - MI

zwischen Webergasseu. Bärenstrasse.
Weitbekannt

durch beste optische Fabrikate
bei sehr halligen Preisen.

Academisch
ausgebildeter

Fachmann.

XtivcrlHSNit ' vtc nfiliencigEg 4745

Wietel F. Lammert,
Gro

PF ** Reparatur -Werkstätte . -
tz- Auswahl! Gegründet 1870. Billige"Pfeile!

KosserlM.
4780

SK 35, Metzaeraaffe zs 8LL
Slhm iHniisluitlofftln SXM

Süd weine.
Parsal » .
^ « (Icira . .
*l,erry . ! . !
“ '»rtwt -in.
Vino Vermont li diTorlii»
'Vala ^ a.
ßie Weine sind gut abgelagertu . tfurnntirt rein.
Bei Boziigen v. über 12 Flasch , gebe 5°/o Rabatt.

E . DI. lileln,
Telephon 663 . Kleine Burgstrasse 1.

die
gante

riasclie
Mk. 1.50
inelus . Glas.

5710"

Ihrer König). Hoh. der Frau
Landgriifin von Hessen.

Prinz. Anna v. Preussen.

Geschwister Broelsdi,
Hoflieferant «*« ,

Magasin de Kodes & Rohes,
8 . Friedrichstrasse 8.

I. Etage , I. Etage,
nächst der Wilhelmstrasse,

Ihrer Kgl. Hoh. der Frau Prinz.
Christian v. Schlesw .-Holstein.

Prinzess, v. Grossbritannien
und Irland.

empfehlen Hüte , ISliiiucii , Aigretts , Phantasie - und
Stranssfcdern , schwarze , weisse u . farbige Spitzen , Schleier 11. Tülle.

Alle Farben Sammet - und Seidenstoffe , lammet - und Seiden«
bstnder , foifturen , Hauben , Fichus , Hrantkränze in verschiedenen Qualitäten

zu ausserordentlich billigen Preisen.
Anfertigung von Promenaden-, Ball- und Gesellschafts-Metten.
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W Morgen Dienstag , "fÄi
oeL «! *«*’' »'/, uni»Nachmittags 2'/- UhrLÜWK.MNLL

"3 »m Deutsche« Hof ",
Goldgaffe 2!«, 1,

öffentlich meistbietend gegen gleich daare Zaftlnngr
1500 Mir . Dameukleiderftoffe,
m *?"!.** 5; Ma‘itat '» « estcn, als: Cheviot, Lode»,
Alpacea, Kammgarn , War.-gc, Et .nnine , Tuche
und Futterstoffe . GeidettftvRe , als ; Foulards
MerveiUeux, Tastet, Bengaline , Damast re.
« - ÜsckMöstr , aisr Eattn »,Zephyr,Ordandine,
Piq »r.>, Monffeltue , Satin re. 3V Fenster Gardinen,
fernernuse .nrmaltrenommirten Strumpiwaaren-
geschäft- Agg Paar Kinderstrüshpfe
tu allen 8rösten und Farben , in Baumwolle und
Wo«-, Dameustrümpfe , Herrn¬
socken, Sommer-Unterjacken und
-Hosen für Damen, Herrenn. Kinder, göe-
sundheitsjacken , Kinder - Hand-
schnhe «. vgt. m.

Der Zuschlag erfolgt ohne Rücksicht der Taxation.
I êrd » Marx

Auktionator und Taxator.
Büreaur Kirchgaffe st._ __ F323

Kaufmännischer Verein Wiesbaden
iastalt für Stellenvermittlung (kaufmännische KortbüdutijKseliul*

Wir laden hiermit die Mitglieder zu der am
Mittwoch , de « 25 . April 1900 , Abends
9 Uhr , im Vereinalokal, „Deutscher Hof “,
Goldgasse 2 a , stattimdenden

llaupt
Versammiun
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Gegründet 1884. Gegründet 1884. Gegründet 1884.

Moritz Cassels Frankfurter Filiale
Cigarren- und Loose-Geschäft,

Langgasse 6 , Wiesbaden , Langgasse 6,

empfiehlt sein seit L884 im besten Renommee bestehendes Geschäft und sichert stets prompte
und beste Bedienung zu. Meine Bezugsquellen sind nur von ersten Fabrikanten , wodurch
ich dem werthen Publikum was ganz besonderes biete . ß843

Moritz Cassel’s Frankfurter Filiale
begründet 1884.

Nur Langgasse 6.

€togrriintfet 1884.

Nur Langgasse 6.

F71

«*

freundl. ein und bitten dringend um 2g«| §| fa

reiches und pünktliches
Erscheinen. F 283

Her Vorstand.
G)Ö CG

Empfehle in grösster Auswahl und zu billigsten Preisen:

Mlil88Clll *iÄllii © Zinkblech und Glasplatten ansgeschlagen.

Aiiaerik . Eismaschinen in Holzkübeln.
Eismaschinen zum Rollen.
Flieg 'enschrailke iQ den verschiedensten Grössen

Telephon 213. Ick. V . Jnng 9 Kirchgasse 47,
Eisenwaaren und Magazin für Haus- und Küchen-Gerättie.

5532

ratorii
Luisenstriisse 4,

gegenüber den Kiinstsülen.

Ausbildung in allen Zweigen der Tonkunst , von
der Anfängerschaft bis zur künstlerischen Reife . —
Seminar -Abtheilung (Kinder unter 14 Jahren ) unter
Aufsicht des Directors . — Oeffentliche Schüler-
Aufführungen unter Mitwirkung liervurs -agender
Künstler . — Lehrkräfte I . Ranges . Wieder-
beginn des «Interrirlitsr Woh <» ~ , den
» * . April . Aufnahme neuer Sn-hüler
täglich von Mittwoch , den IS . April , an , Vor¬
mittags 10—12 Uhr , Nachmittags 3—6 Uhr.

Prospeote gratis im Büreau des Conservatoiium ,
Luisenstrasse 4, erhältlich , sowie jede weitere Auskunft
durch den Director.

Der Director:

Albert Eibenschütz,
Claiier - liriiiofic*

So lange Vorrath:
Holmen 2-Pfund -Dose von 35 Pf . an
Erbsen 2- , 50
Spargel 2- „ " » 85 ”
rrinu -acboimen 2- 50
Wacbibuhiien 2— „ * * 50 *
Haide ! beeren 2- J ” * 65 "
Kirschen 2- " ” ’ 80 "
Aprikosen 2- . „ , 140 ,

Alle anderen Vonserven billigst.
Saalgasse . H 'TKZK » 8z Ecke

.ISjra Webergasse.
_ 'S' elephon ASS . 5M4

iteroensi

D¥stfS

KapelleiüxtraüNB ® I,
(vormals Hainerweg 3).

Wiederbeginn des Unterrichts!

Mittwoch , den £ 5 . -Ap ril.
40$f. Pfd. GllUlzlück-OclfMkü^

PtBfrti , bei Carl « iss , (8rabenftraiie 30. 5560

Tannin - Pllmntze!
Wer feilt Haar nicht bittet färben, fonbent nur bieU'eiftcn

vaare m chre ursprüngl Farbe Uerfefecn will, gebrauche obige ganz
Anschadl. Pomade. Tan,,,» enthält fast jede Pflanzt, wird aber
tzaupis. aus Eichturm de gewonnen, weshalb es auch zugleich als
baErkmdeS Mittel verwendet wird. In M-lchglasdofenä 1.50
v. W . «>»l -!bacb . Pari , n. Coiffeur. Sv'egelgaffe8. 16942

®e »chw . Wclxiur,
3. Wedtrgafft 3,

empfehlen für btn Yanbardeits-Unterricht tu den Schulenfammtliche« Material.

pe. r«. M.! 1.0V. 1,80. 2,00  u. 2,40
ist das feigste Fabrikat der jiftûcit.
FrOaVid SÖHNE, Halle aä

Frattiin#Ahfeibelädister)feJei% eechz tasteijlns.

Glvßkf Klittoffcl-Abschllig?MnCnilBll Itdlmi m hdn ilii dt»

(Halle 1093 g)
F123

la frische Molkereibutter
bei 5 Plund ä Mk . 1 .05.fl. F W Sphwantp Web walliar her Strasse4»,V ' * " » nahe Michelshcrg,  Tel . 414.

Bienen-

1H lH 11i 11 f LANDWIUIH1
/ «J 111WA 8fLVk"fLink«DiM 4

Mark , ^ 3/
(garantirt rein .j

Bestellung per Karte wird sofort erlediat.
Die Besichtigung niemes Standes, über 80 Völker, gern

gestattet. Mg
Carl Praetorius , nur Walkmiihlstraße 32.

7V2 Ps. Psd. Hühner- u. Taubcnfutter,
Wicke», Erbsen, Gerste. Mais, « nnihnfe, Linsen, Weizen, gemischt,
bet Carl Liunenbolil , Moritzstrage 38. 5793

raugnuin bonuin per Kps. 20 SBf.
®«lhe Englische „ „ i « ,
H'Uger „ „ i « „

Carl Kirchner,
Wellntzstraste 27, Ecke töeümund ft niste.

von Mk. 10 NN,

klsoimsÎ AAgtzN
Gewichte , eis. u. mess.,

biUigst. 3666
Ersan*

Wellritzst

m

Weilritzstrasse 6.

Mau beachte, __
bnfi  * ein  Sattlergeschäst JJ | | | » Metzgergaffe 35 <nächst
ber Goldgasse) sieh befindet, worauf ich aufmerksain mache. 5136

Sattler.
Wie neu wird Jeder

jedenBechtel's Salutiak -Gallseife gewaschene Stoff
Gewebes, vonathtg in Pack, zu 20 und 40 Pf. bei

Louis »Child , stuf Langgaffe 3 , E . Moebus,
Ed . Hreeller . W . II . Ilirk , I Lendle.

_ Auch zum Teppich reinigen sehr bewälirl ! 1937
ISadewann6n und Sitzbadewannen

in allen (»rossen.

# RnHpULfnnnon îir  Erwachsen« von

QdUVVb cüillt ; ii 23 Mark an,Badeofen̂ Gas-u.Kohlenfeuerung,
ftSQlfflPhDt 1 i “ grosser Auswahl und
UadRUlilIUI zu billigsten Preisen

empfiehlt 3851
Carl Koch,

Installation und Spengler - Geschäft,
Ecke Bahnhof - und Luiscnstrasae 15.

|mntn-$ticftl-$oi|lciiu. flcdi1.80- 2« Itirrten- .. .. .. .. 2.80»> , » „
Reparaturen.

IO Gehttlsen, schnellste und gute Bedieinntg.
- P . Schneider,

Eckladen Mtchelsberg tut» Hochstätte.
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eichshallen-
Theater.

Frogruirim vom * « .—30 . April.
U. A.:

SBa * Fraaihc . landor liline.
Ii « iia Well » , C'hitrlps Christ « « .

Max n . Hedi Franke , RuH 'alo - 'rrnppe.

-W *' Zigeunerinnen-Trio, - Mz
Gesang und Tanz.

WM- Brooks und Duncan, - Wy
die einzig existirenden ächten Neger-Excentrics.

Näheres siehe Strassenplakate.

%m« fiewerksdrole za Wiesbaden.
So ui in er sein est « r lOOO.

Neroberg.
Mittwoch , den SS April:

Großes Militär-Concert
von der Regiments -Mnsik des Fiis .-Regiments

VON Oersdurlf.
Münch , König !. Musikdireetor.

Anfang Nachmittags 4 Ahr . -°W -I
Eintritt a Person 30 Pf . F301

Wahlverein der
Freisinnigen Volkspartei.

nm  Donnerstag, den 26. d. M
8EdendA 8 /̂z ähr , findet

Gewerbliche Zeichenschule
für Bauhandwerker , Schlosser , Spengler,

Schreiner etc.

Unterrichtsfächer : Freihandzeichnen,
geometrisches Ke lehnen,da rstellende
(äeonietrie und Faclizeichnen.

Unterrichtszeit einschliesslich des Gottes¬
dienstes für evangelische Schüler
Renntags Vormittags von 8— LS I hr
und Mittwochs Abends von 8 —10 IJhr.
Die katholischen Schüler haben sich
sonntags Vormittags pünktlich“ Uhr einzufinden.

um

Beginn des Unterrichts : Sonntag , den
2S April , besEw. Mittwoch , den2 . Mai.

Das Schulgeld beträgt pro Semester 3 Mk . ;
Schüler , deren Eltern oder Meister dem Verein
als Mitglieder angehören , sind von der Zahlung
desselben befreit Neu eintretende Schüler
haben ihr Abgangszesigniss ans der
Schale vorznlegen.

eine

Versammlung
tot„Deutschen Hof ", Goldgasse2 hier, statt. F435

Tagesordnung:
1. Vortrag des Herrn AbgeordnetenWintern,ever

über die politische Lage.
2.  Sonstige Vereins -Angelegenheiten.

Der Vorstand.
I . A.r Ar . Alherti.

Martin Lemp, Weingrosshandlung.
Adelheidstrasse # 9 , Adelheids,rasse 4 ,

Telephon Mo . 3094,
„ empfiehlt als ganz besonders preiswerth:
- »» 9er Oberin ose Ier (vorzüglicher Tischwein) per Flascheoder Liter im Fass 60 Pf.
1895er Rheinwein (sehr beliebte Qualität) per Flasche- oder Liter im Fass 60 Pf.

»» » er BSothivein , Frühburgundor (beliebter Tafelwein)
per Flasche oder Liter im Fass 70 Pf.
Feinere Geivärlise nach Liste
empfehle meine direct importirten (Bordeaux,

Pmk We  j Cn Champagner u . franz . Cognacs . —
- PDen U1K| Preisli sten stehen gra tis zur Verfügung. 5845

Monikend. Bratbncklinge 6 Pf .,
F - klia » ' Lim -tndcs , Schollen, ' Zander , Hechte«aun und Matjes-Häringe empfiehlt

/X Särnrntliohe streichfertigen

Oeltarben, Pinsel eie.,
Bernsfein-

Fussbotien - Lack,
Ia Qualität, vorziigl. haltbar,

trocknend,in 6 Stunden „ _ „,,W,U|
per l -Ko .-Dose Mk . 1.50 und 2 .—.

Fa rquethoden wachs,
beste 8talilspäne

empfiehlt 5849

Oscar Siebert , Drogerie,
Tannusstr . 50 , Itöderstrasse -Ecke.

,1 r?J!tet Preitzelbeeren
10rSBfb̂ W)»4'5? B 1''  KriMtmarmelade und Pflaumenmus per
SruAtffifr, <0 !J ?u K a “e ®Sl? En f fte- Gelees und Murmel.,den,
mZm ' re .. MKS reine, sclbsteingemachteWanten
—pneoit w . Mayer , ©tfiiHfiplnfe1, Ecke Friedrschstr

Stiefmütterchen
i „ Ia Qualität:

frim »,v) gr0S®?eck,Ke Kiesen , gern. . . . 100 Stück Mk. 4.
Casriei’. Riesen, gern. . . 100 „ „ 4.
Verruf. 8 ^ les.eT’ Som -i wohlriechend . . . 100 „ .5
Vergissmeinnicht(Victoria) . 100 " ^5

5.—.

härtncrel Wopcl , Walditraue,

Bauherren
empfehle mein grosses Lager in 3785

W aschkesseln,
ni ^ nmanein, sowie in EihenraÄntel, zu billigsten Preisen.
M- . »I . Fliegen , Kupferschmiederei,

Eoko Gold- und Metzgergasse 37.

Fachschule für Bau- und
Kunstgewerbetreibende.

Fachzeichnen für
Kunstgewerbetreibende.

(Fiir Photo- und Lithographen, Maler,
Bildhauer, Graveure etc .)

.wk De : Unterricht beginnt am Montag , den <~>
dO . April , Abends 8 IJhr , und wird
Montags und Donnerstags Abends von 8 — 10 Uhr
ertheilt . Schulgeld pro Semester 5 Mk.

iodeliierschule.
Der Unterricht beginnt am Mittwoch,

® a h Abends 7 Uhr , und wird
Mittwochs und Samstags Abends von
cT7 ?.? ^ ‘,r  Das Schulgeld beträgt für
Schüler pro Semester 5 Mk., für Dilettanten10 Mk.

Zeichenschule
für schulpflichtige Knaben.

Der Unterricht beginnt am Mittwoch,
" e " 2 - ? k " , Nachmittags 2 Uhr , und
fandet Mittwochs und Samstags Nachmittags
Tonwi2- "5 Uhr statt ' Schulgeld pro Semester10 Mk.

Der Unterricht beginnt am Montag , den
80 . April , Vormittags 8 Uhr , und findet
an allen Wochentagen Vormittags von 8— 12 und
Nachmittags von 2—6 Uhr statt . Schulgeld
pro Semester 30 Mk.

Zeichen- und Malschule
für Damen.

^ er. Unterricht beginnt am Montag , den
April , Vormittags IO I hr , und

wird Montags und Donnerstags Vormittags von
1U—12  und Dienstags und Freitags Nachmittags
™ 2 T 4 Uhr ertheilt . Der Malsaal ist den
fechulemnen täglich zum freien Arbeiten geöffnet.
Schulgeld pro Semester 30 Mk.

In sämmtlichen Abtheilungen findet bei der Eröffnung auch fiio Anfnoh 0
und Schülerinnen statt. Das 8ehi,I « eld ist bei A«C.n «ia Allfna,lme "euer Schüler
unbemittelten und talentirten Schülern kann dasselbe ganz oder theilweise^riassfnw ^ t̂richten;
diesbezügliche Gesuche an den Vorstand des Lokal ^ “ iS

Der Vorsitzende des Lokal-Gewerbe-Vereins : Der Director der Gewerbeschule:
Ch * ttaab - Zitelmann.Auciumun.

Garantirt "
reines Kornbro-

per Laib 37 Pf.Bleichstraße8, Ecke Hellmmidstraße.
Seine vekannt solide Sattlerwaare i»

s . . Ha «»- n . Reisekoffein , Taschen , Schnl-
ranren , Hosenträgern , Portemonnaies re. zu den aller-
blllrgstcn Preise » empfiehlt 5344

(0. Lainmrrt . Sattler,
nur Metzgergaffe 38 puichy der Woldgaffe ) .

Znr Gefichts-Mriffage für nerve,.leidende Damen empfiehlt
siet,. ^ firau Werbelow , Albrechlstraße 14. S . 2,

»brden »Itter Garantie billigst angefertigt- Kirchgafse9. Hinterb. 1. St.
ß " l ,'fi fj, raJ enhe,öern  5 Mk.. Hauskleidern2 Mk.

RoUfchutzwünde
M M -- ('> anz Fliwsner . Wellritzslraße6. 5745
. . BruchleideNden empfehle mein reich off. Lager in öanfmnen
jebtr » rt, solid, dauerhaftu. gut sitzend, von 2 Mk. an. GürtelHMiteitrtuC >avfi t_ _ _ ^
bruchbauder , äußerst angenehmes Tragen. Ganz bef. mache auf
meine neuen Patent -Leibbinden aufmerksam; dieselben sitzen

uJlb  Zrrigateure . compl.. 1.50 Mk.,
Klysttrspr.tzen 50 Pi ., Suspensorien jed. Art v. SO Pf . an. P .äier-
vatlvr u. Pes.ir.en IN gr Auswahl zu öl,Herst bill. Preisen. 51.54
Grabcnstr. 2. < ■ Merten , vorm. « » iidm -r ~ ‘ “

OvaleSicherer Frarrenjchutz,
le, Pessaricu, Gummi-Artikel.

Ecke Marktstr.
ärztl.
empf.,

. _ VIMeht äcl)t ntit Schutzmarke und Nanienrzng des Ersinders
1 Dtzd. 2 Mk., 2 Dtzd. 3.50 Mk., 3 Dtzd. 5 Mk.

Spiegelgaffe 1, im Zaubertade » .

Ein Hofrath und Nuiberfitütö - Profeffop
und f ünf »tcr »te  begutachteten
ID " eidlich  vor Gericht meine
ti v er r a sche«r d e E r f i n d »»n g

gegen vorzeitige S .htvächel
Bros chüre  mit diesen Gutachten
und GerichtSurthetl
tta nco für « tt Pfg . - Marken.

PT Es existirt nichts Stehuliches
l - » .,t , Köln «. !»ll). No . 30.

Hühneraugen,
F 176

sriimurzluifle Hiirn.
Iiitut , vertvneli8 « ne

entfernt in wenigen
_ . . Minuten schmerz- u.gefahrlos
£ --Atwll L K^ pr . MellgehUHV . WeborgasHO 44. 2. 5109

<ZZ> © tc ernrhe  tni diskret, zugleich
Geschastsbncher-Anlagen. Revision,

Rückstände. E.o <-ss «>r , Hartmgstrahe 6, 2. 10—4

Tüchtiger Damii-Friscm gffiÄ*S
Bedienung.  V . aa.t .-.ts . Deerobeustrafie 9.

«au -Rechnungen SSSÄSä
aiiSgesuhrt. Hellniundstrahe6, 2 luifg. _ 4207

Weihzeugnaherin empfiehlt sich im Ausbessern vonM) vnif»|icuu iuy 1111 ifUiSüe ICI
SUJtiRS. u. Kleiderna . d. Hanse . Philippsbergstraße 3. 3.

m Kinde,kl. bill. empf. sich ii .an Emma ^ Ükoiv Goldaasfi 211Gin- _ . .. 1r. .—- !—£-r!- -—Eine „
Hanse. Rah.^ ^m^ ^ ouäherin empfiehlt sich in und außer dem

ah. Wellritzstraßc3, Hlh. 1 St . _
- Dame « finden frenndl. discrcte Aufnahme bei Frau

Hartmann , Wwk.. Ecke Schonborn- u. Badergasse3, 2 St.
Hcrrenklcider, Schuhwerk, kauft zu' höchsten Preisen

Wosenfeid . Mctzaerß. 37. Alls Best k. piinktl. ins Haus

30 Mk. Belohnung
einer goldene» Herren -Uhr mit Kette , d-̂

m, Kuigarten verloren wurde. Abzug. Kapellenstraße4. Part , r
»c»

goldenes Kinder-Kettche«.
Abzngeben gegen Belohnung Emiliensiraße 5.

I
E kleiner brauner Rchpinscher.

\ 0>WtWUfgW  Bitte abzugeben Roleustraße 5.

^ Eostie -Hündin , röthlich-geib
mil weiß, 8 Mona,e all, entlansen. Gegen hohe Belohnung ab-

ssdei, Dotzhetmerstr. 12, 1. Vor Ankauf  wird dringend gewarnt.

Hohe
Belohnung!

Hnud (Fox-Terrier ) mit Namen
„Bttmmel " Sonnabend Abends ab¬
handen gekommen, groß, stark gebaut,
ganz tveiß mit rechtsseitiger Kopf-
zeichtinng. Gegen

hohe Belohnung
abzugeben

Walhalla-Theater.
üaekwovd.
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J . Mapp ’s

(gesetzlich geschützt ).

No.
No.

No.

1. Tino Itaiia ho,  Tischwein
2. Marlie : . ,Kaj >p“

leichter gut bekömml . Tischwein!
o. Bayp ’g Brindisi
Consumwem , lieblicher , voller Wein;

wird in hundei ten von Familien
hier regelmässig gelrunken und
ist als angenehmer , besserer Tisch¬
wein sehr beliebt . Der Wein ist
von Herrn Prof . Dr. Fresenius
untersucht , vollkommen rein be¬
funden und wird ärztlich Blut¬
armen , Magenleidenden u. Becon-
valescenten vielfach empfohlen.

No. 4. l ' asl « llalin.
leichter , Bordeaux ähnlicher Wein.

No. 5. Itiviera.
blumiger , angenehmer Wein , viel'
besser als gleichpreisigerBordeaux
C'hiavennii . . . . . .
zart und bouquetreich.

No. 7. Syracus » .
schöner , sehr lieblicher voller
Wein.

No. 8. l *ulicclla.
leichter , feiner , blumiger Wein.

No. 9. Capri . . . . . f . . . .
feuriger kräftiger Wein.

No. 10. Castelli lloinani . . . .
feiner , blumiger , kräftiger Wein.
Valpolicella.
hervorragend fein u. bouquotreich

Bei
13 Fl.

ohne GL

- .55
- .70

- .80

No. 6.

No. 11.

ganzvorzügl
entwickelte

Weine.
Feinste Edel¬

gewächse.

No. 12. Castel di Piuro
No. 13. f -iacriina Cristi

ross » . . . .
No. 14. l *erla

«li Sassella v
No. 15 . Chianti extra veccliiu,

eigenartig , bouquetreich u. hoch¬
fein

V‘-Liter -Originalflasche . . .
Vü-Liter -Originalflasche . . .

No. 16. Lacrima Cristi , biunro .
feinster weisser Tafelwein.

No. 17. Moscato , „Süsswein “ . . . .
No. 18. I ' asorito , Muscateller . . .
N°- 19. Marsala , „Italia “ .
No. 20. Marsala , „old brown “ . . .
No. 21. IWaraala , „old extra “ . . .
No .22. Marsala , „Highlife “ . . . .
No. 23. Termouilh di Tornio
No . 24. Moscato d ’Asti spiimnnte

- .90

1.—

1.10

1.20

1.30

1.40

1.50

1.60

1.70

1.90

2.10

2.50
1.35

2.10

1.10
1.50
1.90
2.40
2.90
1.70
1.90

- .50
- .65

- .75

—.85

—.95

1.-

1.10

1.20

1.30

1.40

1.50

1.60

1.80

1.90

1.90

- .75
1.-
1.40
1.80
2.30
2.80
1.60
1.80

Vorstehende Weine , die ich direct importire , sind
ausserordentlich preiswerth und bestens zu empfehlen.
Wer einen Versuch macht , wird sich davon überzeugen.

Die meisten italienischen Weine haben Spritzusatz,
was bei » leinen nicht der Fall ist , da dieselben reine
JNaturweine sind , wodurch sie sich von anderen vortheil-
hatt auszeichnen.

Ich bitte beim Einkauf genau darauf zu achten,
dass Etiquetten und Stopfen meine oben abgebildete , arat-
lioh eingetragene Schutzmarke tragen . 5884

•  Rapp , Herz . Sachs . Hoflieferant,
Weinbau und Weingrosshandiung.

Erstes«. grösstes Speeial-Gcscliäft für italienische
Weine am Platze.

Hauptgeschäft: Moritzstrasse  31.
Weitere Verkaufsstelle: 18,20,

W “ Proben werden in beiden Geschäften gern
gratis verabreicht.

| frficht mehr Cwoldyasse.

Da in en -Costiame,
tinfnehe, sowie hochelegante, werden zu billigen Preisen angefertigt.

A . l &oin iaiei *MSi§iaisen,
__ Rieolasst raßc 30 , Tief -Part.

,̂ ne Theke , w . Marmorplatte u . NiekelgcstcN , 1 « rohe
"uileab . Füllmaschine , 1 gnsteis . Men « -

1 transp . Kessel zu verk. Näh . im Tagdl .-Verl . 5617
® ® ® ® ® ® ® @ ® ® © @ ® ® ® ® ® ® ® @ ® ® ® @® ® ® ©

Erstlings- u. Kinder-
Wäsche,

Hemdchen, Jäckchen, Einschlagdecken,
Wickelbinden, Windeln, Windelhosen,
Lätzchen, Leibchen, Röckchen,
Taufkleidchen, Tragkleider, Tragmäntel,
Wagendecken, Steckkissen, Sehnlichen,
Hütchen, Mützen, Häubchen,

zu Gclegciilieits-tolienken
stets passende Artikel

in allen Preislagen.
Friedr . Exner,

Wiesbaden , Neugasse 14.
®
®®@

Kurhaus zu Wiesbaden.
Montag , 23. April:Abonnements-Concerte

dos städtischen Kur Orchesters , unter Leitung seines Kapell-
meistere , des Königlichen Musikdirectors Herrn Louis Lüstner.

, Nachmittags 4 Dhr:
1. Ouvertüre zu „Ein Sommernaohtstraum “ . Thomas.
2. Liebeslied . Henselt.
3. Masohka , Mazurka . Meyer -Helmund.
4. Ane aus Titus “ . . Mozart.

Üboe-Solo : Herr Schwartze.
Clarinette -Solo : Herr Seidel.

5. Ouvertüre zu „Die sicilianische Vesper “ . Verdi
b. Caecihenhymne . . Gounod.

Violm-bolo : Herr Coneertmeisfer Jrmer.
o £'''mnerurg an C. M. von Weber , Fantasie Lysberg.
8. Marche tartare . Ganne.

Abends 8 Uhr:
, Leitung : Coucertmeister Herr Hermann Jrmer.
1. Venetianer -Marsch . Eilenberg.
2. Ouvertüre zu Schiller ’s „Turandot “ . . . V. Laohner
a ', a.natl0neri  über ein Negerlied aus Kentucky Wüerst.
;;  f «aume auf dem Bosporus . Voilstett.
0. II . Finale aus „Fidelio “ . Beethoven.
o. Serenade . Brat™
7. Potpourri aus „Mignon “ . \ \ Thomas.
8. Do slavanse aus „Le Roi malgrd  lui “ . . Chabiier.

J. O. O. F.
Odd Fellow Logen Kränzchen.

Zusammenkunft
Mittwoch , den 25 . d . M . , 9 Uhr Abends,
ina Restaurant „ Noiiiionhof “ ( ( wartensaal ) .

Alle , auch auswärtige Br . sind herzlich ein-

geIaden- _5753
Eine mittelgroße neue Billa

Abwesenheit des Eigen,hümers sehr preiswerth veikauft und kann
«nlw. toCo Cn-«»  Selbstreflectaulen erfahren Näheres
MoritzstLatze 14 , 2 , Morgens bis 10 und von 2 bis

- —  4263

Ubr eillifl. fomren , T Mobajim . SawMchche 'n?
Uhr, 1 Kuchenschrank, 50 kupferne Treppenruthen . 0.60 Mtr . lanq
' '1 " ' cĥ 'detischfür Tapeziier , 17 Mtr . mottenfreier Unter-

«.'^ ^ " dichte Wagendecke, verschiedene Garkocher und Be-
leuchtnngskorper Moritzstraße 27, 1. 5ggg

„'h’neu Umzug iiillig z>, ucrfnnfcit:
i Uli~ eil ier  Üest . ans 1 Damensckireibtischmit Stuhl
I Soplia , Tisch, 2 Fauteuils und Paravent , 1 Nußb .-Bücher-
Etagere . besichtigen Moritzstraße 27, 1, 5808

Rußv . Veiticow h. z. verk. Röde .straße 19, Werkst. 577Ö
Ein Kranfenwagen zu verk. Nah . Luisenstr . 24. 2. 5869

48 . Jahrgang. No. 18*.

. .. !,nd «l -,vielschule , 2 Theil.'" anti-
guarifcf). zu kaufen  gesucht. Näh . im Tagbl .-Perlag . 5848

Ein i- chl„ sfchra » k, ei" Nachttisch , ein eins.
Klciderqchrank, eine Badewanne , ei» Knchcn-

lnch , ein Kuchenschrankchen und ein Herren -Schreiblisch »u
ki.:.ttn ge,acht. Offerten unter FL .%■4 & an den Taahf^

Lebende M änse zu kaufen geinchr Zimmermannstr . 4, P . l

Maker-Atelier.
zu peinlichen . Nähere« daselbst. « ' " «er per wou

u"de der Rl>e ustraße , Part ., ei» schön
mo bl Zimmer mit oder ohne Pension zu vcrmiethen.

Lvellritzstraßc !!1, 2, schön inödl: ,>ftmmer zu penn. 2348
^wci tüchtige Tatllcnarbetterinnen , sowie

. .. Antritt sofort. -WF '
Offerte» unter » „ » an <Man „scr.-No. H. 6817) Fli
- - — _ _ « . »1. Baabe & Co „ Hamburg.

Atüd)tifier Tapeziergt hülfe sofort gesucht. P 199
-_ rvita «trau », Biebrich , Rathbausstraße.
-T üchtige Slloif irPcitcrin gesucht Bahnhöfstraffe 10, 2
geiud? UiaLe ^ ' " " " ^ " ^ - rkstätte (Sohlen u. Fleck)

LchuHniacher aut Wloche geincht Nöderstraße4~L _
Juhrrnatln jofoit gejucht. A . i >, «. °>i,,, . .z«, Stiicl)fiQffc:iG.

Gesucht
w *siV' 0Ct' dsann mit guten Schiilkeniiliiissen als Lehrling für
Veraütnna " D ‘» r l’ efma' Fabnkgeschäfls gegen eine monatliche
Bergutnilg . Deniselben wird Gelegenheit geboten, ftcfi grundlidie
kaufmaiinlsche Kenntnisse anz»eignen. Selbstgeschriebenê Offerten
erbeten unter T . aoa an den Tagbl, -Vnlä ° "

X . » ,». Brief liegt Hanvtvost.

Statt jeder besonderen Anzeige.
erfreut ^ ^ 0^ 10*16 e'nes  kräftigen Jungen zeigen hoch-

Max Davids und Frau,
Fanny, geb. Kaufmann.

Die Verl °buug unserer jüngsten Tochter AHee mit
dem Königlichen Oberleutnant im 2. Hassanischen
Infanterie-Regiment No. 88, Herrn von Efpons, zeigen
wir ergebenst an.

Wiesbaden, 21. April 1900.

Klugkist , Oberstleutnant a. D.,
u. Frau, Sidonie, geb. Büge.

Meine Verlobung mit Fräulein Alice Klugkist zeige
ich ergebenst an.

Charlottenburg, 21. April 1900.

Franz von Elpons,
Oberleutnant im 2. Nassauischen Infanterie-Regiment
No. 88, kommandirt zur technischen Hochschule in

Charlottenburg.

Danksagung.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Die Geburt eines Sohnes zeigen an

Assessor Dr . Weismann und Frau,
geborene Reichenheim.

Wiesbaden, 22. April 1900.

Für die uns bei dem Hinscheiden unse.er nun in
Gott ruhenden nnpergeßlichen Miiiter , Schwieger¬
mutter , Großmutter , Sdiwestcr,Schwägerin und Tante,

Frau Katzmantty
gcb. Steeg,

bewiesene Thcilnahme und für die überaus reiche
Kranzspende sagen wir nnserii innigsten Dank . Ganz
besoiideren Dank aber dem Herrn Pfarrer Friedrich
für die trostreiche Grabrede und den Herrn Musikern
tur die nnerwarteien berzergreifenden Choräle.

Dir trauernden Hinterbliebenen.

Danksagnttg.
Für die viel-» Betveise herzlicher Theilnahme bei dem

Heimgang unsere« lieben nnpergeßlichen TöchterchenS,

Franpsha,
wie sie fick) kundgegeben in warmen Zuschriften und
stiimgen Blumen,penden . sowie dem Herrn Pfarrer
Friedrich für seine trostreiche» Worte im Hause und
am Grabe sagen aiifriditigsten innigsten Dank . 5870

Wiesbaden , den 22. April 1900.
Georg Wrygandt.
Henriette Weqqandt.

geb. Fischer.

Todes -Anzeige.
Allen Verwaiidten , F .cnndcn und Bekannten die

traurige Nachricht, daß meine liebe Gattin , unsere liebe
Mutter , Tochter , Schwester , Schwägerin und Tante
Knthariiie Mirtl ». aeb. G » lz, in, 39. Lebensjahre
nach langen sd)wercn Leiden gestorben ist.

Im Nanie >i der traueriiden Huilerbliebencn:
Karl Mirttz.

Konnrnberg , den 23. April 1900.

Die Beerdigung findet Dienstag , den 24. April,
Mittags 4 Uhr, vom Sterbehanse , Liclstadtelst >aße 3.ans statt.

Fnmilirn-!lad>rjd>tr»

® ® ® ® <§)® ® ® ® ® ® @ ® ® ® (g)® ® ® ® ® ® ^ ®®@®@®®®®®®®®®®®®®i

Aus beit Wiesbadener Eioilstiindsreatttern.
geboren . 12. April : dem MechanikerAugnst Rücker, e. T ., Martha.

U> Apiil : dem Herrnschncider Peter Bnschhener e. S .. Peter
^osef Gerchard Will : ; dem Schriftsetzer Johann Glöckner e. S.
Louis . 18. April : dem Gärtner Friedrich Wittinaiin e. S ..
Friedrich Adolf Hern,an » ; deni Tapezierer Wilhelm Bnllmanil
e-.S, . Heinrich Julius ; den, Kutscher Ludwig Rüger e. T ..
Christiane Marie ; deni ZiiiiNterniann Wilhelm Krieger e. S.
Wilhelm ; dem Kellner Philipp Just e. T ., Helene Elisabeth Marie
«nsänne ; dem Kutscher Georg Merklein e. T .. Dorothea Anna
Thereste . 17. April : dem Friseur Peter Hebanf e. T .. Maria
Wilhelmrue ; dem Schreiner Karl Ka»fma »n e. T ., Maria Pauline!
den, Inhaber eines Glasreinigungriiistititts Feidinand stindel e.
S -, Henirich Johann Augnst Gustav . 18. April : de», Maschinen-
schreiner Augnst Bmnan » -. S ., Heinrich Friedrich ; dem Gärtner,
gchiilfcn Wilbclni Ungeheuer e. T .. Emilie . 19. April : dem
Schuhmacher Philipp Seidel e. S ., Hugo.

Aufgeboten . Bäckeraehülfe Sigmund Heid hier mit Helene Plaack
hier . Taglobner Peter Hoelz hier mit Maria Neu hier. Thier-
arht Hermann Pacch z» Golzow mit Alwine Schröder hier.
Wn -r-r Heinrich Wett zu Neudorf mit Philippine Hulpcrt z»
Ellllille . Filhikuccht Michael Eck hier mit Wilhelmine Schiererzu Bierftadt.

Verehelicht . Nechtsanwalts -Büreauporsicher Emil Schwab Hier mit
Wilhelmine AUos Hier Buchhalter Carl Weber hier mit Anna
Keller hier . Verw . Restaiirateur Carl Wies hier mit Elisabeth
Ebel hier . Kaufiuaini Reinhard Eduard Schneider hier mit
ikatbarina Beer hier . Hausdiencr Karl Krennrich hier mitKatha-
nna Kettel hier . Kutscher Wilbeln , Weinier hier mit Elisabethe
Becker hier . Kanfnia »» Otto Rausch hier mit Margaretha Faust

Gest - rbe » 19 April : Gärtner Karl Hugo Winkler ans Bieritadt,
F ; r? 0. April : Adolf , S . des Maler - und Lackirergehülsen

Adolf Krock, 7 RL ; Bierbrauergehulfe Georg Schmidt . 44 I . ;
Johanne , T . des Schlofferinelsters Jakob Ludwig , I I . ; Tüudier-

oh«  Heßloch . 59 I . 21. April : Maurer.
45 I.

Ooijuuu . , _ _ _
gehülfe Karl Deuker„
gehülfe Georg Gonrae.
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1 Ein grosser Posten kommt

zeigt hierdurch die

Eröffn wag
seiner

den verehrl . Damen
. höflichst an.

morgen Dienstag,

Hittnocli und Donnerstag
zum Verkauf*

in Serienz«151 ., 2#1 ., 22V- und 251 .

Soiinenbergerstrasse 26—TärkielteT
Privat-Sanatorium

für Stoffwechsel-Kranke und
Erholungsbedürftige.

Fernsprecher 905.
I El6̂ mit  jedem Comfort ausgestattet.

JNui lur 10—12 Personen. Vorzügliche Verpflegung
der inelefeK A1 e-n. Anwendungsformen. Combi,urteelektrische Liohtbader. Massage, Diätetik etc.
Näheres durch Prospecte und den Besitzer und leitenden Arzt:

_ Pr . med . A . Hisse.
loh habe meine Wohnung von Hlieiubalinstr . 3 nach

meinem Privat-Sanatorium, ^ ONNONKtzl A886 26,
Ä ^ « ' “ «precher » « 5 . Sprechstunde: 10- 11 Vormo 4 Nachm. ; Sonntags von 10—11. '

a„ . , . . ***"• Mied . A . Qiiesse,
Specialarzt für Erkrankungen der Athmungs-Circulations-

nnd Verdauu ngs-Organe.

"' ,ö  Düngemittel
Carl « iss , Giabenstraße 30. 5561

mit Plattform,
sicherste aller Leitern,

speciell zum Fenster - Putzen,
Arbeiten an Kronleuchtern etc.
Praktisch für jeden Handwerker.

Allein -Verkauf 5006
fiu * Wiesbaden bei

Conrad Krell,
Taunusstrasse 13,

Spec.-Magazin für compl.Küchen.
Wohne -̂ozogane z,

gegenüber der Häfnrrgasse.
-"»"' P'' Masseur.

vernütt!,» Dualität, das feinste, was geboten,
bei tirtllr « Ö<rcc,̂ {1 ® C*M® *’«»« Edam, Holland,bet vollen 4-Pfund Kugeln ä 78 Mf. .
~ _ orögevc Parthicen entspreche»!»oiaiaer ^ 9
Kü!- ^ N ^üchtenCm>,,enthaler,sowikAllgüuerLchwei, «e
S ‘6 ^ te nbÄ Gouda, Limburger. Ca.ne,nbert. K. fluteE -c' rc

y 3?* 1“6 "L aaT ‘J M6 ‘" billigst zu Engrospreisen:5 W-SOlimlie,KMer-«.Kffe-KMclliM,
-Och >oalba cherstraße 49, Nabe äflichelshcrn. Telef 414

Hermannstratze 17
totxbieben XanbonVlowns  7 Uhr bis 11 Uhr prima
.,R,ndfte,sch per Pfd. U  Pf.
__ _ _ > ritz 11 1„ai 'Jt.

Gebleicht
AZWMßZMW

Christoph -Lack
«13 Fußboden -Anstrich bestens bewährt,

sofort trocknend und geruchlos,
Von Jedermann leicht anwendbar,

ferUô UA mahagoiN. nußbcmpiu. eichen Farbe, streich-
^ ermöglicht es, Zimmer zu streichen, ohne

Geuch ^ Gebrauch zn setzen da d» nnange .'. -hme
^rbe ^.m, L «! Trocknen, das der Oel-rarve und dem Oellack eigen , vermiedrn wird . 4056

Franz Christoph, Berlin.
Alleinige Niederlage für Wiesbaden:

Drogerie Moebns , Tannnsslraße 25.
Telephon 2007 . DOS f

Jacob uls sehr wohlschmeckendu. preiswert
— u r irivii , Metzgerei , Fnedrichslraße 11._ f*

5460
Eisschränke.

Fleisch - Hackmaschinen.
Hackklötze.

Waagen und Gewichte.

Steinberg & Vorsänger,
Spccial-fleseliäft fiir Metzgerei-Bedarf.

Imisenstrasse SS. Telefon 634.



Versandt an
^mirunbekannle Empfaag«
Nachn.od.voiMinsfcütkbig

Wo ShJk
Esquisi;os M,4 so

fr  100 Stck
^aatschappijM3,90
.a Palma 4 -
dermes 450

4,50
450

La.RosHa
Yokohama
Ceres
Kaioefigai
Wissmann

direcfzu beziehen Horrido
*°" ParJura

Tendering »,

Mzc Itincn AM
Ein Schnurrbart mit oder

Hnby ’a Bartwasser bkfeuchtei, ». sofort nut
einer Schnurrbailbinde überspannt g:ebl
schneidig. Aussehen, exceltcnt. beliebig andauernde
Form u. Fa «on. Binden von 75 Pf . an , Vart-
wasser zu 1,50 n . 2 Mk. bei 1291

W . Solzbnclt , Pari . u. Coiffeur,
Spiegelgasse » .

Leiuttc vegelab . Stangcnpomade ans der Kgl. B. Hof-
Po rfümerieiabrik C . U . Wunderlich , Nürnberg in blond,
braun u. schwarz, z. Glätten, Fixirenu. Dunkel» blonder, grauer,
rotheru, schwarzer Kopf- u. Bnrtdaare iogialtlg zubereüet ff. nie
dem Ranzigwerdcn unterworfen , L 35 und 60 Pf . bei Apoldeker
A. Heriiug -, Drogerie , Grohk Bergstraße 12. öob»

lorrrris campkors.
8in seit30dalirenbewährtes Toil»H*mih'el von hervor¬
ragend.Eigenschaftenu.grösst. hygienischem Wert ist

IDr.Mitlinger’8 GampHer-Seife
mit 25 % fst . raff. Campher hergestellt von

Ad . Osterberg - Graeter,  Stuttgart
Zu haben in

igotheken,Drogerien,Seifen-,Parfümerie-ii.Fris<tiirg**cliäfleii.
sgg- Man achte heim Einkauf auf obige Schutzmarke

| In Wiesbaden zu haben bei: I*. A. Stoss.
Mediz. Waarenhaus , Taunusstrasse 4.

Richard 8e ) b . Rhein str.d’
Otto Sichert , Mnrklstraße.
O . l . ili «-, Mauritiusstrabe.
Br . C . Cratz , Langgnsse.w . Cdraet'e , Webergasse.
H . Koos , Metzgergasse.w . Schild, Fricdnchsuaffk,

Junker& Riili-Gaskodier
neuesten Systems

mit denvorziiglicli bewKhrten i»atentirten
eiuliahniifcn Boppel Ist enneriu (grösster

llcizcll 'cct bei denhbar geringstem
Gasverbrauch,

in
Amerik. Gaskocher „Eagle“,

verschiedenen l ’urbpn einaillirtj
daher bequemes Reinlialten.

Prometheus-Gaskocher
mit und ohne Wusserschifl ’, mit nur einen » Brenner

für jo zwei Kochliicher,
Petroleum -Kocher,

beste deutsche Fabrikate und belgische „Ardent“
empfiehlt in grosser Auswahl 5458

Id. I>. •Inns :, Kircliijasse 47,
Eisenwaaien u. Magazin für Haus - u. Küchengoiütbe,

Telephon 218.

Vertreter:

£mil llahmann,
TiiMiiuSbti 'asse 24.

Telephon No . 681.

Schulbücher
Schwemefleijch -Avjchlag.

Bon heute ab per Pib . 60 und 00 N " " .
rein ausgelassenes Schmalz per Psd. OO P,g„
Dörrfleisch per Pfd. 70

sowie alle Wurstsorten billigst nrid aut.
Schurnffor« '

»Ile filesigen Schulen
in dauerhaften Einbänden

vorräthig bei ^ ^8

Carl Pfeil,
Buch- und Schreibwaaren-Haridltmg,

4. Kleine Bnrgstrasse 4.

ÄkinderwagenIBMk .»mit Gummi¬
rädern von 25 Mk. an , 40 Mk. die
feinsten Promenadewagen . Alle Neu¬
heiten in : Sportwagen , Sand - und
Leiterwagen » Kindertische, Stähle,
Triumphstiihle , eompl .Turnapparate»
Croque,spiele , Hängematten , Luxus - ,
u . Lederwaaren , Handtaschen, Handkoffer» « chalranzen
u. Portemonnaies . Spazierstöike. Alle Neuheiten rn
Sprelwaaren und Phonographen . — Reparaturen und
Aufziehen von Gummireisen werden dilligst ausgefnhrt.

A . Alexi , Saalgasse 10.
_3933

Scifenpnlver,
ff. Qualität , lose ausgewogen per Pfd . IS Pf.
Bequemer und billiger wie in Packeten.

M 1>. Seligiiianii»
Kirchqaffe » 8 , gegenüber de», Nonneuhof.

Lebensgroße PortraitS
werden nach jeder Photographie in Zeichnung und Oel . getreu
ähnlich, künstlerisch und preiswerth ausgeführt . Bestellungen bei
Herrn flSiirr , Vergolder , Kirchgasse 38.

Mehqcei.raffe

Wöchnerinnenu. Kranke
W r»«ss er dichte

SSett - llnter-
lugcn von
VII,. l .ÄO bis
5 .— per Meter,

■rrigni « ren.
Clystirspritzen,
Verband stoll 'e
Bettpfanncn,
Brusthütchen,
Milchpumpen,
AechteKreuznucher

Mutterlauge,
Kreuznacher Salz,
Stassfurtev Salz,
Seesalz,
Kiultentel,
V' ie bertlierino'

aneter,
Badethermometer,
Einnehmegläser,
KrankentaBSOn,

Inl »nlati <ens-
Aj . parate,

Urinflaschen,
Guttaperchataift,
Biliroth Battist,
Mosettig Battist,
l . eibbinden,
Leibumschläge,
Halsumaohläge,
Brustumschläge,
Sin . g». - nsorien,
Glasspritzen,
Olnenspritzen,
Nasendouchen,
Platin -Räucher¬

lampen,
Desinfectionsmittel,
Medicinische Seifen,
Rade-

irhwüuiuie,
Mineralwässer,
Mineral -Pastillen.

l * uro JFIeischsnft
Valentine ’s Meat Juice,
Liebig ’s Fleisch-

Extraot,
Liebig ’s Fleisoh -Pepton
fiomatose,
Sauatogen,
Tropen,
Plasmon,
Lahmann ’s Nährsalz-

Cacao,
Dr . Theinhardt ’s

Rygiama,
Kasseler Hafercacao,
Dr. Micbaeli ’s Eichel-

Cacao,
Hartenstein ’sche

Leguminose,
Quaker -Oats,
Cacao Houten,
Cacao Gaedtke,
Cacao , lose ausge

wogen . 1893
Billigste Preise.Beste Waare.

Chr. Tauber, Kirchgasse 6,
Drogenhandiung und Artikel zur Krankenpflege

Fst. Süssrahin-Talelbütter
in Pfundstücken per Pfd. Mk. 1.20,

ln ti « gii <*Si frif * clier ieiidimg
empfiehlt ,

Kiitligasse 52. «I . «U. Keiper , Kirchgasse

Die MöbclMitiir zum Sclhstgcdtauch
von <11. kliil »le » b « >g

Ist »achwuslich bestes Fnbrikot der Gegenivart , macht alte und
ausgeschwitzle Möbel aller Holzarten , Pianos re. spiegelblank.
Leicht zu handhaben für Jkdeiinann. Zu habe» in Flaschen
Mk. 1.— und 1.60 tu den Drogerien von:

Kob . H» » tor,Oraiiie »slr. 50.
K »h . Sichert . Tauunsstr.
A . Herling . Gr . Buigstr.
K . nöbns , Taunusstraße.
C . Krodt , Albrechtstratze.
I Schild . Langgasse.

izayu«

r :-Ä-

ooooooooo

I Sämmtliche Schulbücher
q der hiesigen Schulen
o in neuesten A uilageii und Helionen dauerlialteii Eiiibäniäen
Q sind vorräthig bei

Heinrich Ilenss , Buchhandlung,

1
26 . Kirchgasse 26,

zwischen Faulbrunnen- und Friedrichstrasso. 5262

ÖÖÖ OOO QflOO OOOOOOOOOOOOOO OOOOOGOOOOOO OOOOOOOOOOOOQ©

Terte Iw. 2 S. April 1900 .

Gebrüder Krier,
Bank -Geschäft,

Wiesbaden, Rheinstrasse 111,
empfehlen sich für alle in das Rankfaek

_ ei hm-Ii lugenden Geschäfte. _

Emillir-Anstalt
tOfeubrand)

für Fahrräder , Nähmaschine »», sowie Blech - n.
Metallgegeustände jeder Art.

L ^L' Zrni ^ T *enz 9
Maler n. Lackirer, Albrechtstraße 12

48 . Jahrgang . Ro . 487 .Wiesbadener Tagvlatt lAbend -AnSgave ». « erlag : « anggaffe 27

Fahrzeug-Fabrik Eisenach.

aller Art,
erstere mit elektrischem und Benzin -Betrieb,

für Personen - und Lasten -Beförderung.

Wartburg^
Räder.

Edelste Marke der Gegenwart.
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